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Anwesend: Karin Bohle-Lawrenz (b.M., i.V.)
*
, Florian Dietrich, Mazlum Koc, Hermann Lühning, Anja Schiemann, 

Edith Wangenheim (i.V.) 

Fehlend:  Ursula Becker (e), Peter Owald (e), Nina Schaardt 

Referent_innen/Gäste: Hr. Oltmann (Polizei, zu Top 2); Fr. Schneider (AMeB & Gemeinsam in Bremen/GiB), 
Hr. Strothoff (GiB, beide zu Top 3); Hr. Aumund (OAL Seehausen), Vertreter_innen der Presse, von so-
zialen Einrichtungen im Stadtteil sowie interessierte Bürger_innen 

Vorsitz und 
Protokoll: Simon Ott-Oghide, Ortsamt Neustadt/Woltmershausen  

Top 1 – Genehmigung der Tagesordnung 

Beschluss: Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. (einstimmig) 

Top 2 – Sachstand zu der mit Beschluss des Beirates Woltmershausen vom 28. August 2017 geforder-
ten Kontaktpolizisten-Nachbesetzung für Woltmershausen/Rablinghausen 

Der Vertreter der Polizei erläutert ausführlich die aktuelle Personalsituation. Die gewünschte und dringend 
erforderliche Nachbesetzung der KOP-Stelle im Revier werde voraussichtlich Anfang des kommenden Jahres 
erfolgen. Bis zur Neubesetzung werde der Kollege aus dem Neustädter Revier weiterhin vertretungsweise in 
Woltmershausen bleiben. 

Auf Nachfrage berichtet er, dass ab dem 01.04.2018 mit einer zentralisierten Anzeigenaufnahme gestartet 
werden solle, die für den Bremer Süden im Neustädter Revier in der Otto-Lilienthal-Straße erfolgen werde. 
Für Personen, denen ein Weg dorthin nicht zumutbar sei, solle aber weiterhin versucht werden, eine Anzei-
genaufnahme im Rahmen der Bürgersprechstunde zu ermöglichen (Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr, Do 15-17 Uhr). 

Oberste Priorität bei der Polizeireform habe die Sicherstellung des 110-Prozesses, d.h. die Gewährleistung 
schnellstmöglicher polizeilicher Einsätze nach Notrufen. Dies werde mit der Zentralisierung voraussichtlich 
auch erreicht. 

Top 3 – Bericht aus dem Integrationsprojekt „Pusdorf schnackt“ 

Die Vertreter von GiB berichten, dass die bislang ca. 17.000 – 18.000 in Bremen aufgenommenen Geflüchte-
ten mittlerweile größtenteils in privatem Wohnraum untergekommen sind. Da sie dadurch nicht mehr die in 
den Übergangswohnheimen geleistete institutionelle Hilfe in Anspruch nehmen könnten, seien viele von 
Ihnen mit Alltagsproblemen, wie etwa der Kommunikation mit Behörden, überfordert. 

GiB habe zur Behebung dieses Problems ein neues, in Woltmershausen angesiedelten Integrationsprojekt ins 
Leben gerufen, welches Geflüchtete unterstützen soll. Ziel des an den sogenannten „Sprachcafés“ orientier-
ten Angebots soll sein, niedrigschwellig Deutsch-Kenntnisse durch praktische Anwendung zu vermitteln, An-
laufstelle zu sein, sowie Integration durch Kontakt zu Woltmershausern zu ermöglichen. Das Angebot findet 
derzeit donnerstags von 10-12 Uhr in der AMeB-Begegnungsstätte in der Woltmershauser Straße statt, wel-
cher dadurch ebenfalls Möglichkeiten zur Weiterentwicklung gegeben werden. 

Aktuell nutzen bereits nach kurzer Anlaufzeit 10 Freiwillige und 15 Geflüchtete das Angebot, bei weiterhin 
steigenden Nutzerzahlen. Das Programm sei auch im stadtweiten Vergleich sehr erfolgreich. 

Bei weiterem Zuwachs sei die Schaffung eines zweiten wöchentlichen Termins denkbar. 

 

 

                                            
*
 Beratendes Mitglied (ohne Stimmrecht) gem. §23 Abs. 5 Ortsbeirätegesetz (OBG) 
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Top 4 – Berichte des Amtes 

 Städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration (14.09.2017): Bericht zum Umsetzungs-
stand des Integrationskonzepts Zuwanderung von EU Bürgerinnen und EU-Bürgern aus Osteuropa im 
Stadtgebiet Bremen (Berichtsbitte der Fraktion der CDU vom 20. 04. 17) (Vorlage Nr. 182/19). Als Er-
gänzung zum Top 2 in der FA-Sitzung vom 14.09.2017. 

Top 5 – Genehmigung des Protokolls Nr. 09/15-19 vom 14.09.2017 

Beschluss: Der vorliegende Protokollentwurf wird genehmigt. (einstimmig) 

Top 6 – Verschiedenes ./. 

 

Anja Schiemann 
Ausschusssprecherin 

 Simon Ott-Oghide 
Vorsitz + Protokoll 

 


